
Handlungsleitfaden bei Mobbingverdacht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Meldung 

beim MIT der Schule 

(Mobbing Interventions Team) 

Fallgeber: Betroffene, Eltern, 

Freundeskreis, Andere 

Fallgeber: Kolleginnen/Kollegen 

2. Analyse des Falls durch das MIT → Einigung auf Vorgehensweise 

→  fall,- und situationsabhängige Rücksprache/ Beratung mit 

 Fallgeber/in, Klassenleitung, Schulleitung, Erziehungsberechtigten 

3. kein Mobbing 

→ Weiterarbeit am Problem mit 

geeigneten Maßnahmen 

3. Information an: 

→ Schulleitung, Kolleginnen und 

Kollegen, Erziehungsberechtigte, 

ggf. außerschulische Institutionen 

oder und 

4. Kontrolle/ Nachbereitung/ Evaluation 

→ Überprüfung des Erfolgs/ Anpassung der Maßnahmen 

→ Weiterarbeit mit der Klasse (Klassen,- Sozial,-    

     Kommunikationstraining) 

→ Evaluation der Arbeit im MIT/ Kollegium 

mögliche Partner 

→ Konfliktlotsen/ Streitschlichter 

→ Schulsozialarbeit 

→ Klassenrat 

→ Erziehungsberechtigte 

→ außerschulische Partner 

→ Konfliktparteien 

 

 

 

 

mögliche Interventionen 

→ No – Blame - Approach 

→ Farster - Methode 

→ SKI (Systemische Kurzintervention) 

→ Erziehungs- und/oder    

     Ordnungsmaßnahmen 

→ Einbeziehung außerschulischer Institutionen 

→ Eltern,- und/oder Schülergespräche 

→ Klassen,- Sozial,- Kommunikationstrainings 

Beachten Sie bitte auch: 

→ Goldene Regeln bei Mobbingverdacht 

→ Informationen zu Anti-Mobbing-  

     Methoden 

→ Konzept zur Gewaltprävention 

→ Anti-Mobbing-Konzept  

So erreichen Sie das MIT: 

 

e-Mail: mit@elbauenschule.net 

Tel.: über das Sekretariat 

(Rückruf erfolgt schnellstmöglich)  

3. Intervention bei Mobbing 

→ Beendigung der Mobbingsituation  


